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Zu unserer 35. Plenarsitzung am 20.07.2023 konnten wir folgende Gäste begrüßen: 

 Claudia Ochs, Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV (HBB), Arbeitsrecht 

 Jochen Simon, Leiter Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV (HBB) 

 Ernst-Peter Koelbl, Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV (HBB) 

 Sebastian Koch, 2. Stellvertreter der Besonderen Hauptvertrauensperson der schwerbe-

hinderten Menschen (BesHVdsM) 

 

 

 

Frau Ulrike Haber-Schilling, Personalvorstand DB Regio, musste kurzfristig ihre Teil-

nahme an unserem Monatsgespräch absagen, da sie in die Tarifkommission berufen wurde, 

um die Schlichtungsgespräche zu begleiten. 

 

 

BEV-HV Bonn 
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Themen aus dem Bereich HBB

Die Herren Jochen Simon und 

Ernst-Peter Koelbl sowie Frau 

Claudia Ochs von HBB hatten ei-

nen bunten Strauß an Themen da-

bei. 

Sachstand Smart HR 

In einer Verhandlungsgruppe mit 

dem KBR wird für die Ablösung 

von PeopleSoft eine Folgeverein-

barung verhandelt. Die Verhand-

lungen sollen Ende 2023 abge-

schlossen sein. 

Der Go-Live Termin ist für Mai 

2024 geplant, People-Soft wird zeitgleich für die Nutzer des Systems abgeschaltet. 

Ziel ist die Entwicklung der neuen KBV HCM Cloud. Sie orientiert sich an Grundlogik der bis-

herigen KBV PeopleSoft. 

Aktuelle Themenschwerpunkte in der Verhandlungsgruppe KBV HCM Cloud: 

 Rollen- und Berechtigungskonzept: Schwerpunkt Delegationsrechte und deren 

(auch datenschutzkonforme) Ausgestaltung  

 Auswertungs- und Berichtswesen: Künftig deutlich mehr Standard-

Auswertungen verfügbar  

 Handhabung betriebsverfassungsrechtliche Beteiligungsrechte IVen: Pragmati-

sches Vorgehen bei Releases, Änderungen/Erweiterungen am System 

 Schnittstellen-Architektur (u.a. zum BEV) 

 Umgang mit systemübergreifenden Prozessen: Vereinbarung pragmatische Mit-

bestimmung z.B. zur Verzahnung HCM Cloud und HR Service Prozessen  

Die neue Plattform hat auch Auswirkungen auf die Plattform Beamtenrecht. Zukünftig sind 

diese Angaben auf „Meine DB“ und dort unter „Vertrag“ zu finden. 

Claudia Ochs, Ernst-Peter Koelbl, Jochen Simon 

 Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV 

(HBB) 
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DB Medibus –der rollende Gesundheitstag/ die rollende Arztpraxis 

Aufteilung in drei wichtige Ziele im betrieblichen Gesundheitsmanagement 

 Prävention von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

 Prävention von Muskel-Skelett-Beschwerden 

 Förderung der mentalen Gesundheit & Stressprävention 

Die Angebote erfolgen im Bus und werden durch die IAS, VDES und die Bahn BKK angeboten. 

Die Standorte und Termine werden durch die Gesellschaften bekannt gegeben. 

Plenumsmitglieder des BesHPR 
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Hinweisgeberschutzgesetz / Umgang mit KBV Hinweismanagement Wesentliche gesetzli-

che Regelungen  

Die Deutsche Bahn AG hat bereits vor Inkrafttreten des Gesetzes ein Hinweismanage-

ment implementiert. 

Inkrafttreten des Gesetzes: zu großen Teilen zum 2. Juli 2023 

 Pflicht zur Einrichtung interner Meldekanäle (grds. ab 50 Beschäftigten)  

 Unternehmen bis 249 Beschäftigte: Übergangsfrist bis 17. Dezember 2023  

 Bußgeld bei Verstoß gegen Einrichtungspflicht erst ab 01.12.2023  

 Neue externe Meldestellen (Bundesamt der Justiz und Länderbehörden)  

 Wahlfreiheit zwischen interner und externer Meldung - Meldungen müssen sich auf be-

ruflichen Kontext beziehen - Anonymität des Hinweisgebers nicht erforderlich  

 Katalog schutzwürdiger Hinweise (Mindestkriterium: Rechtsverstöße)  

 Anwendungsbereich erfasst auch Arbeitsrecht (§ 2 Abs. 1 Nr. 2 HinSchG)  

 Schutz vor Repressalien und Beweislastregelung 

Meldepflichte Sachverhalte sind Verstöße, die strafbewehrt und bußgeldbewehrt sind sowie 

sonstige Verstöße. Hierunter fallen beispielhaft:  

 Betrug 

 Untreue 

 Verstöße gegen GWG 

 verfassungswidrige Äußerungen von Beamten und viele mehr 

Jörg Dreyer, Christian Wrublewsky, Enno Petersen vom Plenum BesHPR 
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 Die interne Meldestelle im Konzern befindet sich bei "der Mutter" (DB AG)

 Meldungen müssen mündlich oder in Textform ermöglicht werden.

 Der Hinweisgeber wählt die Meldestelle, ob intern oder öffentlich aus. (Kein Einfluss der

DB auf Verfahrensentscheidung des Hinweisgebers)

Bestehende konzernweite Meldewege sind: 

 Hinweismanagement des Compliance-Bereichs gemäß KBV/KSprAV Hinweismanage-

ment 

 -Nutzung BKMS-Tool 
 -Meldung über Telefon, Post, Fax und Vertrauensanwälte 

 Bedrohungsmanagement des Bereichs IZ 

 Ombudsstelle 

Fachkräftemangel  

Eine große Herausforderung ist der absehbare Fachkräftemangel. Der Arbeitsmarkt spitzt sich 

seit Jahren zu; der erwerbsfähige Anteil der Bevölkerung schrumpft. Die  

Arbeitslosequote mit 5% ist vergleichsweise gering; trotz globaler Krisen! Der Wettbewerb der 

Unternehmen insbesondere um Fachkräfte steigt kontinuierlich. 

Das anspruchsvolle Arbeitsumfeld bei der DB (Schichtarbeit 365/24/7, ortsabhängig, lange 

Qualifizierungszeiten) erschweren die erfolgreiche Personalgewinnung. 

Plenumsmitglieder des BesHPR 
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Beispiele Bedarfsprognose für die nächsten 10 Jahre: 

 Instandhalter:innen: 21.200 

 Triebfahrzeugführer:innen: 13.300 

Im Jahr 2022 konnte die DB etwa 27.500 Einstellungen realisieren. Für das Jahr hat man sich 

das Ziel von mehr als 25.000 Mitarbeitende gesetzt. 

Auch in 2023 können weiterhin „Mitarbeiter Mitarbeiter werben (MAEWMA)“ und eine Prämie 

erhalten. Verschiedene Gesellschaften haben eigens hierzu Sonderprämien ausgelobt. Die 

Prämien können auch an zugewiesene Beamtinnen und Beamte gezahlt werden. 

Andrea Wiese und Annette Gilles von der Geschäftsführung des BesHPR 



Seite 8 

HBB berichtet über die Beförderungsquote im DB-Konzern der vergangenen Jahre. Im 

Vergleich zu anderen Behörden haben wir eine sehr gute Beförderungssituation.  

1. Halbjahr

Laufbahnwechsel § 20 ELV für den M / G –Dienst 

Aktuell erfolgt die Sichtung der Bewerbungen in den BEV-Dienststellen. Aktuell wurden 470 

Bewerbungen erfasst und werden auf die Bewerbungsberechtigung geprüft. 

Der Terminplan sieht wie folgt aus: 

 am 26.04.2023 Veröffentlichung Bewerbungsaufruf in den Geschäftlichen Mittei-

lungen 

 Mai 2023 Bewerbungsfrist mit Bewerbungsstichtag 01.05.2023 

 bis 30.06.2023 Auswertung Bewerbungen und Übersendung an die Dienststellen  

 bis 15.09.2023 Festlegung Teilnehmer AC / Versendung Absageschreiben  

 Oktober – Dez. Durchführung AC 

 bis 15.01.2024 Abschluss Auswahlverfahren 

 Januar – Februar Vorbereitungsseminare 

 bis 29.03.2024 Feststellungsgespräche und Einweisung in die höhere Laufbahn  
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Verzicht auf die dienstliche Beurteilung 

Im Jahr 2023 wurde der „Verzicht auf die Dienstliche Beurteilung“ eingeführt. 

Informationen hierzu finden die Beamten auf der Plattform Beamtenrecht. 

Für das Geschäftsjahr 2022 wurden 59 Verzichtserklärungen abgegeben (52 zugewiesene / 7 

beurlaubte Beamtinnen und Beamte). Dies entspricht ca. 0,5% der teilnehmenden Beamtin-

nen und Beamten. 

Die Geschäftsführung informiert das Plenum über: 

Planstellenfreigabe (AnwDA) und Durchschnittli-

che Wartezeiten; 

Stand: Juli / August 2023 

Die Wartezeiten für Juli und August 2023 betragen 

für alle Laufbahnen einen Monat, außer für die Lauf-

bahn der BesGr A 13 Z der Bundesbahninspektorin-

nen und Bundesbahninspektoren sowie des gehobe-

nen nichttechnischen Verwaltungsdienstes, dort sind 

es im Juli 2023 vier Monate, für August 2023 fünf Mo-

nate und für die Laufbahn der BesGr A 13 Z bei den 

technischen Bundesbahninspektorinnen und techni-

schen Bundesinspektoren, dort sind es im Juli 2023 

sechs Monate und im August 2023 fünf Monate. 

Sperrliste Fahrvergünstigungen Sommer 2023 

Gültig vom 11.06.2023 bis 09.12.2023 

Eingangsdigitalisierung von Dokumenten durch 

die SPS Germany GmbH 

Die Digitalisierung der Dokumente und Briefpost des DB Personaldienstes erfolgt bei der DB 

AG seit dem 01.03.2022 durch den externen Vertragspartner SPS Germany GmbH.  

Martin Sebert, Vorsitzender des 

BesHPR  
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Hierzu wurde ein Rahmen-Dienstleistungsvertrag mit der SPS Germany GmbH geschlossen. 

Die DB AG stellte im Februar 2023 einen Antrag zur Einbeziehung der Beamten in dieses 

Verfahren an das BEV.  

Das BEV hat nun am 31.05.2023 die Auftragsdatenverarbeitung gemäß § 111 a Abs. 1 Nr. 2 

Bundesbeamtengesetz durch die SPS Germany GmbH zugestimmt.  

Die behördliche Datenschutzbeauftragte des BEV wurde beteiligt und hat der beabsichtigten 

Maßnahme ebenfalls seine Zustimmung erteilt.  

Nun können sowohl für Arbeitnehmer als auch für Beamte Dokumente, die per Post bei der 

SPS Germany in Bamberg  eingegangen sind, geöffnet, gescannt und anschließend digital an 

den Personalservice übergeben werden.  

Martin Sebert mit unseren Gästen Claudia Ochs, Ernst-Peter Koelbl, Jochen Simon 

 Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV (HBB) 
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Monatsgespräch September 2023 

Zu unserer 36. Plenarsitzung am 13.09.2023 konnten wir folgende Gäste begrüßen: 

 Susanne Wiedmann (AbL’in 3), in Vertretung für die Präsidentin

 Reiner Eigendorf (Ref 110), in Vertretung für Herrn Kaupert

 Jochen Simon, Leiter Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV (HBB)

 Ernst-Peter Koelbl, Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV (HBB)

 Andreas Werner, Betriebsratsvorsitzender RVL Süd  DB Vertrieb GmbH

 Frau Andrea Nothacker, Besondere Hauptvertrauensperson der schwerbehinderten Men-

schen (BesHVdsM)

Themen aus dem BEV 

KVB 

In Vertretung für die Präsidentin informiert Frau Wie-

dmann das Plenum über die Abberufung der Vertre-

terin und die Neubestellung des Vertreters des Bun-

deseisenbahnvermögens in den Vorstand der Kran-

kenversorgung der Bundesbahnbeamten. Frau Ka-

tharina Rinke wurde mit Ablauf des 31. August 2023 

als Vertreterin des Bundeseisenbahnvermögens im 

Vorstand der Krankenversorgung der Bundesbahn-

beamten wegen Zurruhesetzung abberufen.  

Herr Joachim Henrich, seit 01.09.2023 Referatslei-

ter 24 in der Hauptverwaltung des Bundeseisen-

bahnvermögens, wird mit Wirkung zum  01.09.2023 

als Vertreter des Bundeseisenbahnvermögens in 

den Vorstand der Krankenversorgung der Bundes-

bahnbeamten bestellt. Als erster Stellvertreter des Vertreters des BEV wurde Herr Julien Tirré 

bestellt. Er war bisher zweiter Stellvertreter. Als zweite Stellvertreterin wurde Frau Monika 

Dünker bestellt. 

Frau Wiedmann, Abteilungsleite-

rin 3 der BEV-HV BEV 
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Laufbahnwechsel  (§ 20 ELV) in den mittleren und gehobenen Dienst 

Zum Laufbahnwechsel vom mittleren in den gehobenen Dienst sind 535 Bewerbungen einge-

gangen, davon haben 219 Bewerberinnen und Bewerber die erforderliche Mindestpunktzahl 

in  der Qualifikation erreicht und werden zur Teilnahme ins Assessmentcenter eingeladen. 

Die Assessmentcenter sind vom 27. Oktober 2023 bis 04. Dezember 2023 geplant. Für den 

Laufbahnwechsel vom einfachen in den mittleren Dienst liegen keine Bewerbungen vor. 

Inflationsausgleich 

Der Inflationsausgleich in Höhe von zunächst 1.240 Euro (rückwirkend ab Juni 2023) wurde 

mit der Bezügeabrechnung September ausgezahlt. Ebenso erfolgte die Auszahlung von je-

weils 220 Euro für die Monate Juli bis September 2023. Die weiteren Auszahlungen werden 

folgen. 

Erste Information vom Vorstand der DB Netz AG zur geplanten 

„Gemeinwohlorientierten lnfrastruktursparte (GOI)" der Deutschen Bahn AG, hier: Ver-

schmelzung der DB Station&Service AG nach § 2 Nr. 1 des Umwandlungsgesetzes 

(UmwG) auf die DB Netz AG 

Im Koalitionsvertrag 2021 haben die Regierungsfraktionen eine Veränderung für die Struktur 

der Deutschen Bahn AG vereinbart. Die Infrastruktureinheiten DB Netz AG und DB Stati-

on&Service AG sollen innerhalb des Konzerns zu einer neuen gemeinwohlorientierten Infra-

struktursparte zusammengelegt werden. Diese soll zu 100 Prozent im Eigentum der Deut-

schen Bahn als Gesamtkonzern stehen. Es ist beabsichtigt, das Vermögen der DB Stati-

on&Service AG als Ganzes mit allen Rechten und Pflichten unter Auflösung ohne Abwicklung 

gemäß auf die DB Netz AG zu übertragen (Verschmelzung durch Aufnahme). Die Betriebe 

der DB Station&Service AG werden unter Beibehaltung des wesentlichen Betriebszwecks in 

der DB Netz AG weitergeführt. Die Maßnahme soll in der kommenden Aufsichtsratssitzung 

der DB AG  am 27.09.2023 beschlossen werden. Die Gesellschaft trägt ab dem 01.01.2024 

den Namen „DB InfraGo AG“. 

Die Maßnahme wird wirksam mit Eintragung der Verschmelzung im Handelsregister, derzeit 

geplant für Dezember 2023. Zu diesem Zeitpunkt soll die Organisations- und Leitungsmacht 

und damit auch die Arbeitsverhältnisse der Arbeitnehmenden der DB Station&Service AG von 

Gesetzes wegen im Rahmen eines Betriebsübergangs auf die DB Netz AG übergehen. Für 

die der DB Station&Service AG zugewiesenen Beamtinnen und Beamten wird der Transfer im 

Wege des Aufgabenübergangs kraft Gesetzes erfolgen. Mit diesen Maßnahmen sind weder 

wirtschaftliche Nachteile noch Versetzungen oder örtliche Veränderungen für die betroffenen 

Mitarbeitenden verbunden. 
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Die Anzahl der von der Maßnahme betroffenen Beamtinnen und Beamten bzw. die Anzahl 

der in der Knappschaft-Bahn-See (KBS) pflichtversicherten Arbeitnehmenden der DB Stati-

on&Service AG stellt sich mit Stand 30.04.2023 wie folgt dar:  

 554 zugewiesene Beamtinnen/Beamte,

 114 beurlaubte Beamtinnen/Beamte,

 404 pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer (KBS).

Derzeit ist beabsichtigt, alle von der Maßnahme umfassten Mitarbeitenden Anfang November 

2023 mit gesondertem Schreiben zu unterrichten.  

Das Plenum des BesHPR 
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Themen aus dem Bereich HBB 

Herr Simon, Leiter Beschäftigungsbedingun-

gen Beamte und BEV (HBB), informiert das 

Plenum im Monatsgespräch am 13.09.2023 

in erster Linie über die diesjährige Tarifrunde 

mit der EVG. Er stellt die wesentlichen Er-

gebnisse der Schlichtung vor. Die Schlich-

tung zwischen DB und EVG ist am 

26.07.2023 mit einer Einigungsempfehlung 

des Schlichtungsteams zu Ende gegangen. 

Das Schlichtungsergebnis wurde mittlerweile 

beidseitig unterschrieben; somit liegt nun ein 

verbindlicher Tarifabschluss vor, der im Rah-

men der Redaktionsverhandlungen bis An-

fang Oktober finalisiert werden soll. 

Bevor Herr Simon allerdings auf die wichtigs-

ten Eckpunkte des Tarifabschlusses eingeht, 

berichtet er vorweg über die Verschmelzung 

von den Geschäftsfeldern DB Netz AG und 

DB Station&Service AG. Dies werde am 27.09.2023 in der Aufsichtsratssitzung der DB AG 

beschlossen. Der Antrag auf Eintragung ins Handelsregister werde dann am 30.11.2023 ge-

stellt. Der Name der Gesellschaft wird zum 01.01.2024 „DB InfraGo AG“ sein. 

Im Anschluss daran erfolgen die Informationen über die wesentlichen Inhalte der Einigungs-

empfehlung. Diese sind: 

 stufenweise Entgelterhöhung bei einer Laufzeit von 25 Monaten (01.03.2023 bis 

31.03.2025) 

 zusätzliche Entgelterhöhung im FGr 1-, 3-, 5-TV, im ZusatzTV FGr 5-TV sowie im TV TD 

L durch Strukturanpassungen zum Ende der Laufzeit (31.05.2025) 

 Inflationsausgleichprämie i.H.v. 2850 € für Arbeitnehmer und 1425 € für Auszubildende 

und Dual Studierende im Oktober 2023 

 Einführung eines neuen Arbeitszeitwahlmodells mit mehr auswertigen Ruhen für Trieb-

fahrzeugführer sowie eine Leistungsprämie für neue multifunktionalen Tätigkeiten bei der 

DB Cargo AG 

Jochen Simon, Leiter Beschäftigungs-

bedingungen Beamte und BEV (HBB)
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 Entschädigung für Umkleidevorgänge inkl. zugehöriger Wegezeiten i.H.v. 50 € pro Monat 

bei UBK-pflichtigen Arbeitnehmern ab 01.07.2023 

 Fortschreibung der besonderen Teilzeit im Alter unter Anhebung des Eintrittsalters auf 

61 Jahre und der Gesundheitswoche 

 Verlängerung AG-Fördervereinbarung bAV & Betriebsrentenzuschuss 

 Fortschreibung der TVe Express DB Fernverkehr und S-Bahn Hamburg 

 Fortschreibung des UmsatzTV Fernverkehr 

Die Kernelemente des Tarifabschlusses sind in erster Linie die Entgelt/Vergütungserhöhung 

für Arbeitnehmer, Auszubildende und Dual Studierende. Ebenso sind die Inflationsausgleichs-

prämie und die Entgeltstruktur FGr 1-, 3- & 5-TV und ZusatzTV FGr 5-TV / Entgeltstruktur TV 

TDL sowie die Strukturverbesserungen bei den Dienstleistungsgesellschaften wichtige Be-

standteile des Tarifabschlusses. Die Schlichtung ist von beiden Tarifparteien angenommen 

und das Paket ist gezeichnet. Das erste Geld soll dann im Oktober fließen. 

Besonders erfreulich ist die Verbesserung für Nachwuchskräfte. Hier sind 5 Bausteine von 

großer Bedeutung. Zum einen die Verbesserung des Mietkostenzuschuss für Auszubildende 

und Dual Studierende, die Erhöhung des Studienbonus für praxisintegrierte Dual Studierende, 

die Erhöhung der Qualifizierungsunterstützung für Chance plus-Teilnehmende, die Freistel- 

Plenumsmitglieder des BesHPR 
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lung vor Prüfungen für Auszubildende und zum anderen die Verpflegungspauschale bei 

Fahrtätigkeit/EWT für Auszubildende und Dual Studierende. 

Herr Simon hat auch die besonderen unternehmensspezifischen Entgeltregelungen bei der DB 

Services GmbH / DB Sicherheit GmbH / DB Fahrwegdienste GmbH / DB Dialog GmbH und 

DB Zeitarbeit GmbH angesprochen, sowie die spezifischen Regelungen im Bereich Bus mit 

den Entgelttabellen einzelner Busgesellschaften der DB Regio AG sowie weitere Entgelt- und 

Arbeitszeitregelungen für Busgesellschaften der DB Regio AG. 

Ebenso ist auch kurz von den Sonderthemen der DB Cargo AG die Rede. Es gibt ein neues 

freiwilliges Arbeitsmodell, dass Arbeitszyklen von bis zu 240 Stunden mit mehreren auswärti-

gen Ruhen ermöglicht. Die Honorierung erfolgt durch eine Leistungsprämie, die im Falle der 

Genehmigung durch die HV BEV auch an zugewiesene BeamtInnen zahlbar gemacht werden 

soll. Weitere Tarifelemente für DB Cargo: Multifunktionaler Einsatz von Strecken- und Aus-

landslokomotivführern sowie Fachtrainern; Erhöhung des Budgets für die Leistungszulage für 

Transportlogistiker zum 01.11.2023. 

Beim Punkt Verlängerungen / Anpassungen bestehender Regelungen wurden der Betriebs-

rentenzuschuss-TV /die bAV-Fördervereinbarung, die besondere Teilzeit im Alter, der TVe Ex-

press (S-Bahn Hamburg, Fernverkehr) und der UmsatzTV Fernverkehr thematisiert. 

Weitere wichtige Regelungen sind auch die Pauschalierungen für Umkleidevorgänge sowie für 

Waschvorgänge und die Wochenendruhen. 

Nach all den zahlreichen und sehr komplexen Informationen zum Tarifabschluss ist Herr Si-

mon noch kurz auf die Reduzierung der Entgelttabellen, die Verlängerung der Kündigungsfris-

ten nach § 21 BasisTV, sowie auf sonstige redaktionelle Themen eingegangen. 

Plenumsmitglieder des BesHPR 
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Am Schluss des Vortrages weist Herr Simon auch nochmal darauf hin, dass alle Informatio-

nen zur Tarifrunde im DB Planet – Tarifverhandlungen, auf der Seite Informationen zu den Ta-

rifverhandlungen, zu finden sind. Auch im Personalportal>Wissen>Regel- und Tarifwerk ist 

der EVG-Tarifabschluss platziert. Die Informationen im Personalportal zu den jeweiligen The-

men, Regelungen und Produkten werden sukzessive entsprechend dem Ergebnis des Tarif-

abschlusses und dem Umsetzungsstand aktualisiert. 

Die Geschäftsführung informiert das Plenum über: 

Informationen aus dem Grundsatzbereich 

Fahrvergünstigungen des BEV Fähr- und 

Schiffsverbindungen 

Auf den Strecken Niebüll nach Dagebüll 

Norddeich nach Juist 

Norddeich nach Norderney 

Neuharlingersiel - Spiekeroog - Neuharlinger-

siel 

Hamburg/Cuxhaven nach Helgoland und zu-

rück 

Stralsund – Hiddensee (Einschränkungen lt. 

Fahrplan) 

Schaprode – Hiddensee (ganzjährig) 

Wiek (Rügen) – Hiddensee (Mai – Oktober) 

stehen Fahrvergünstigungsberechtigten im 

Rahmen eines zur Verfügung gestellten Kon-

tingentes -  Fahrvergünstigungen – Freifahrt für eine Hin-/Rückfahrt  zur Verfügung. 

Die Bestellscheine für die Fahrvergünstigungsberechtigten des BEV können per Mail an: 

personal-direkt@deutschebahn.com 

Martin Sebert, Vorsitzender des BesHPR 
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bzw. an die Anschrift: 

Deutsche Bahn AG, DB Personalservice, Postfach 10 02 01, 96054 Bamberg gesendet wer-

den. 

Weiterführende Informationen 

Weiterführende Informationen zu vergünstigten Schiffverbindungen erhalten Sie im DB Reise-

markt unter Menü>Bahnangebote>Inland 

Hinweisgeberschutzgesetz für ALLE Beschäftigten ; Informationen zur Internen Melde-

stelle; Hinweisgeberschutz 

Das Hinweisgeberschutzgesetz dient dazu, solche Benachteiligungen auszuschließen und 

hinweisgebende Personen vor dienst- und arbeitsrechtlichen Repressalien wie z.B. einer un-

gerechtfertigten Versetzung, Kündigung oder Versagung einer Beförderung zu schützen. 

Meldefähige Information 

Die gemeldeten Verstöße müssen in einem Zusammenhang mit der beruflichen Tätigkeit ste-

hen, da die interne Meldestelle nicht zuständig ist für Informationen über privates Fehlverhal-

ten. Der Konnex zur beruflichen Tätigkeit wird weit verstanden. Daher liegt ein solcher Zusam-

menhang z.B. vor, wenn Sie sich Repressalien ausgesetzt sehen könnten, sollten Sie diese 

Informationen etwa an Ihre Vorgesetzte/Ihren Vorgesetzten melden.  

Bei Ihrer Meldung müssten Sie zumindest einen Grund zur Annahme haben, dass Ihre Infor-

mation in den sachlichen Anwendungsbereich des Hinweisgeberschutzgesetzes fällt. Zu dem 

sachlichen Anwendungsbereich gehören insbesondere Informationen über Straftaten, be-

stimmte Ordnungswidrigkeiten und Verstöße gegen bestimmte EU-Rechtsakte. 

Interne Meldestelle im Bundeseisenbahnvermögen 

Das Bundeseisenbahnvermögen hat eine von der Hausleitung gesetzlich unabhängige Interne 

Meldestelle bei der Stabsstelle der Hauptverwaltung eingerichtet, damit Whistleblower – unter 

strikter Wahrung der Vertraulichkeit – Hinweise in Form von Meldungen abgeben können. Die-

se Meldungen können von den Beschäftigten des Bundeseisenbahnvermögens abgegeben 

werden. 
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Abgabe einer Meldung  

Sie können sich vertraulich über folgende Meldekanäle an die interne Meldestelle wenden: 

 E-Mail an das Funktionspostfach: InterneMeldestelle@bev.bund.de

 Per Post (bitte als vertraulich kennzeichnen):

Bundeseisenbahnvermögen Hauptverwaltung

Stabsstelle - Interne Meldestelle –

Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 2

53175 Bonn

Planstellenfreigabe (AnwDA) und Durchschnittliche Wartezeiten; 

Stand: September 2023 

Die Wartezeiten für September 2023 betragen für alle Laufbahnen einen Monat, außer für die 

Laufbahn der Bundesbahninspektorinnen und Bundesbahninspektoren, sowie des gehobenen 

nichttechnischen Verwaltungsdienstes, dort sind bei der BesGr A 13 Z fünf Monate, bei der 

BesGr A 12 gibt es keine Wartezeit und für die Laufbahn der BesGr A 13 Z bei den techni-

schen Bundesbahninspektorinnen und technischen Bundesinspektoren beträgt die Wartezeit 

fünf Monate. 

Bundesbeihilfeverordnung (BBhV); Heilbäder- und Kurortverzeichnis 

Seit der letzten Länderumfrage und dem Rundschreiben des BMI vom 27.01.2023 haben sich 

folgende Änderungen im Heilbäder - und Kurortverzeichnis ergeben: 

Eine Übersicht der anerkannten Heilbäder- und Kurorte zu § 35 Abs. 1 Satz 2 BBhV liegt dem 

Sekretariat des BesHPR vor und kann dort abgerufen werden. 

Bundesland 

Brandenburg Bad Belzig erhält den Zusatz „Thermalsole-“Heilbad 

Bad Saarow erhält den Zusatz „Thermalsole- und Moor-“Heilbad 

Bad Wilsnack erhält den Zusatz „Thermalsole- und Moor“-Heilbad 

Saarland Mettlach, Gemeindebezirk Orscholz 

zusätzliche Bezeichnung der Gemeinde Weiskirchen als „Kneippkurort“ 

gestrichen: 

Baden-

Württemberg 

Gemeinde Schussenried 
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Impressum: 

Informationen für Beamt:innen der DB AG 

Ausgabe: Juli/September 2023 

Tel.: 0228 3077-451 

Fax : 0228 3077-5451

E-Mail beshpr@bev.bund.de

BesHPR auf DB Planet unter: 

https://db-planet.deutschebahn.com/pages/beshpr-bonn/apps/content/

willkommen-beim-beshpr 

oder über den QR-Code: 

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt: 

Martin Sebert, Vorsitzender BesHPR,  Kurt-Georg-Kiesinger-

Allee 2,  53175 Bonn 

mailto:ulrich.noelkenbockhoff@bev.bund.de


Monatsgespräch des BesHPR
Davensberg – Juli 2023



Sachstand Smart HR
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Zusammenarbeit mit dem KBR
In einer Verhandlungsgruppe mit dem KBR wird für die Ablösung von PeopleSoft eine Folgevereinbarung verhandelt

Ziel
Entwicklung der neuen KBV HCM Cloud orientiert sich an Grundlogik der bisherigen KBV PeopleSoft

Aktuelle Themenschwerpunkte in der Verhandlungsgruppe KBV HCM Cloud:
- Rollen- und Berechtigungskonzept: 
Schwerpunkt Delegationsrechte und deren (auch datenschutzkonforme) Ausgestaltung

- Auswertungs- und Berichtswesen:   Künftig deutlich mehr Standard-Auswertungen verfügbar
- Handhabung betriebsverfassungsrechtliche Beteiligungsrechte IVen:
Pragmatisches Vorgehen bei Releases, Änderungen/Erweiterungen am System

- Schnittstellen-Architektur (u.a. zum BEV)
- Umgang mit systemübergreifenden Prozessen: 
Vereinbarung pragmatische Mitbestimmung z.B. zur Verzahnung HCM Cloud und HR Service Prozessen 

Zeitliche Planung
Verschiebung Go-Live HCM Cloud (Stand heute: Mai 2024) führt zu einer Anpassung des Beteiligungsfahrplans
Die Verhandlungen sollen bis Ende 2023 abgeschlossen werden
Geplante formale KBR-Beteiligung zur KBV HCM Cloud: November 2023 oder Januar 2024
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Prävention von
Muskel-Skelett-Beschwerden

Prävention von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Förderung der 
mentalen Gesundheit & Stressprävention

• Ein relevanter Anteil unserer MA sind adipös 
(BMI > 30)

• Auch Diabetes Typ II, Hoher Blutdruck und hohe 
Cholesterinwerte sind weit verbreitet

• Häufigste Ursache für frühen Tod und Invalidität 
in Deutschland

• Bei der DB häufigste Ursache für 
Arbeitsunfähigkeit (über 26% aller AU-Tage)

• Psychische Erkrankungen sind einer der 
Hauptursachen für Erwerbsunfähigkeit

• Steigen seit Jahren in den AU-Statistiken an

DB Medibus – der rollende Gesundheitstag/ die rollende Arztpraxis 
Aufteilung in drei wichtige Ziele im betrieblichen Gesundheitsmanagement 

Deutsche Bahn AG | Gesundheit und Soziales HBG | 18.07.2023

Angebot im Bus:

• Ermittlung des Risikos einer Adipositas durch 
Bestimmung des Body-Mass-Index und Messung 
des Taillen- bzw. Bauchumfang

• Ermittlung des Risikos einer arteriellen 
Hypertonie durch Messung des Blutdruckes

• Kurzberatung mit Ergebnisauswertung und 
Empfehlung zur Prävention

Wer:

Ias AG

Angebot im Bus:

• 20 Minuten Scan der wichtigen Gelenke 

• Software basierte individuelle Beratung, 
Vermittlung geeigneter Trainingseinheiten

• Über mobee fit (Geräte zur Messung sind 
vorhanden)

Wer:

Sportmanager:in VDES

Angebot im Bus: 

• Messung der Herzratenvariabilität. Der HRV-Test 
zeigt wie empfindlich und rasch unsere Herz 
Kreislaufsystem auf psychische Belastungen 
reagiert und wie schädlich übermäßiger Stress ist

• Messung erfolgt über einen HRV-Scanner

Wer: 

BAHN BKK
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DB Medibus – die rollende Arztpraxis 
Standorte und Termine 

Deutsche Bahn AG | Gesundheit und Soziales HBG | 18.07.2023

Geschäftsfeld Standort Termin

DB Fernverkehr AG Bremen Hauptbahnhof 29.-30.08.23

DB Fernverkehr AG Niebüll 31.08.23

DB Fernverkehr AG Hannover Hauptbahnhof 06.09.23

DB Fahrwegdienste GmbH Duisburg 09.09.23

DB Fahrzeuginstandhaltung Werk Wittenberge 13.09.23

Deutsche Bahn AG - HBG Berlin 14+15.09.23

DB Fernverkehr AG Werk Leipzig 18.-20.09.23

DB Cargo AG Duisburg 19.09.23

DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH Werk Krefeld 20.09.23

DB Cargo AG Köln 29.09.23

DB Cargo AG Hagen 05.10.23

DB Cargo AG Oberhausen 06.10.23

DB Cargo AG Würzburg 09.10.23

DB Cargo AG Nürnberg 10.10.23

DB Fernverkehr AG ICE Werk Frankfurt 11.10.23

DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH Werk Neumünster 12.10.23

DB Cargo AG Werk Hagen 16.10.23

DB Fernverkehr AG Werke Berlin-Rummelsburg 18.10.23

DB Fernverkehr AG Köln 07.11.23

DB Fernverkehr AG ICE Werk Köln-Nippes 08.11.23



Hinweisgeberschutzgesetz / Umgang mit KBV 
Hinweismanagement Wesentliche gesetzliche Regelungen
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Inkrafttreten des Gesetzes: zu großen Teilen zum 2. Juli 2023

- Pflicht zur Einrichtung interner Meldekanäle (grds. ab 50 Beschäftigten)
- Unternehmen bis 249 Beschäftigte: Übergangsfrist bis 17. Dezember 2023
- Bußgeld bei Verstoß gegen Einrichtungspflicht erst ab 01.12.2023
- Neue externe Meldestellen (Bundesamt der Justiz und Länderbehörden)
- Wahlfreiheit zwischen interner und externer Meldung
- Meldungen müssen sich auf beruflichen Kontext beziehen
- Anonymität des Hinweisgebers nicht erforderlich
- Katalog schutzwürdiger Hinweise (Mindestkriterium: Rechtsverstöße)
- Anwendungsbereich erfasst auch Arbeitsrecht (§ 2 Abs. 1 Nr. 2 HinSchG)
- Schutz vor Repressalien und Beweislastregelung



Hinweisgeberschutzgesetz – anzeige-/ meldepflichtige Sachverhalte

Deutsche Bahn AG | Beschäftigungsbedingungen Beamte und BEV, Arbeitsrecht / Tarifrecht und Mitbestimmung (HBB/HBM) | 18.07.2023 6

Verstöße, die
strafbewehrt sind

Verstöße, die
bußgeldbewehrt sind sonstige Verstöße

Straftaten aus dem StGB, z. B. Straftaten 
gegen die Person wie Körperverletzungs-
und Tötungsdelikte; Straftaten gegen das 
Vermögen, z. B. Betrug, Untreue; andere 
Straftaten wie Urkundenfälschung, 
Geldwäsche usw.

Straftaten aus anderen Gesetzen, z.B. 
BetrVG, BDSG, GmbHG, AktG, AO usw.

Kartellverstöße und Wettbewerbs-
verstöße, Verstöße aus dem Arbeits-
schutz, Verstöße gegen das Arbeits-
zeitgesetz, Verstöße gegen die
DSGVO, Abgabenordnung, Verstöße
gegen das GWG usw.

Verschleierung von hinweisrelevanten 
Sachverhalten, Umgehungstatbestände, 
Ausnutzen von legaler steuerlicher 
Gestaltung, Europarechtliche Vorgaben die 
nicht bußgeldbewärt sind, z. B. zum 
Vergabeverfahren, Vorgaben zur 
Eisenbahnsicherheit oder Transport-
sicherheit, Vorgaben zum Umweltschutz, 
Vorgaben zur Förderung der Nutzung von 
Energie aus erneuerbaren Quellen und der 
Energieeffizienz, verfassungsfeindliche 
Äußerungen von Beamten und viele
mehr.



Hinweisgeberschutzgesetz / Umgang mit KBV Hinweismanagement 
Möglichkeiten zur Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen
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Beauftragung eigener Beschäftigter
- Einzelne Beschäftigte
- Mehrere Beschäftigte
- Arbeitseinheit 

Gemeinsame Stelle 
„Mehrere private Beschäftigungsgeber mit in der Regel 50 bis 249 Beschäftigten können für die 
Entgegennahme von Meldungen … eine gemeinsame Stelle einrichten und betreiben.“
Branchenbezogene Verbandslösung möglich 
Gemeinsame Gründung einer Hinweisgeber-GmbH denkbar 

Konzernlösung:
"Tochtergesellschaft" als Meldestelle für alle konzernangehörigen Unternehmen
Auch bei mehr als 249 Beschäftigten



Hinweisgeberschutzgesetz / Umgang mit KBV 
Hinweismanagement Weitere gesetzliche Regelungen
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Meldung müssen mündlich oder in Textform ermöglicht werden
Textform: z. B. E-Mail, Briefkasten, Online-System  
Mündliche Meldung: Telefon oder andere Sprachübermittlung
Auf Wunsch: Persönliche Vorsprache 

Externe Meldestellen als neue 
Meldeoption für Hinweisgeber

Wem muss das interne Meldesystem offenstehen? 
Arbeitnehmern und Beamten
Zeitarbeitskräften beim Entleiher
Dritten im beruflichen Kontext (Bsp.: ehem. Mitarbeitenden, Lieferanten, Berater)

Wahrung der Vertraulichkeit und Schutz vor Repressalien
Identität des Hinweisgebers und von der Meldung betroffener Personen
Kenntnis nur für zuständige Personen der Meldestelle 
Erweiterter Kündigungsschutz durch Beweislastumkehr bei behaupteter Repressalie aufgrund des Hinweises

Der Hinweisgeber wählt die Meldestelle, ob intern oder öffentlich,
aus. (Kein Einfluss der DB auf Verfahren )



Hinweisgeberschutzgesetz / Umgang mit KBV Hinweismanagement 
Situation im DB Konzern
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Bestehende konzernweite Meldewege

- Hinweismanagement des Compliance-Bereichs gemäß KBV/KSprAV Hinweismanagement
- Nutzung BKMS-Tool
- Meldung über Telefon, Post, Fax und Vertrauensanwälte

- Bedrohungsmanagement des Bereichs IZ
- Ombudsstelle

Bewertung

- Grundsätzlich können sämtliche Hinweise aus dem Katalog des Hinweisgeberschutzgesetzes über die 
bestehenden Meldewege erfasst und bearbeitet werden

- Dennoch zentraler Handlungsbedarf zur Abbildung der prozessualen und inhaltlichen Anforderungen des 
Gesetzes im Regelwerk des DB Konzerns

- Dokumentation der fachlichen Zuständigkeit zur Bearbeitung und prozessualen Steuerung der Hinweise
- Compliance: formale Abbildung zusätzlicher Meldewege erforderlich
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Eine große Herausforderung ist der absehbare Fachkräftemangel

− Rahmenbedingungen:
− Arbeitsmarkt spitzt sich seit Jahren zu; erwerbsfähiger Anteil der Bevölkerung schrumpft.
− Arbeitslosequote mit 5% vergleichsweise gering; trotz globaler Krisen!
− Wettbewerb der Unternehmen insbesondere um Fachkräfte steigt kontinuierlich.
− Anspruchsvolles Arbeitsumfeld bei der DB (Schichtarbeit 365/24/7, ortsabhängig, lange

Qualifizierungszeiten).
− Hohe Fluktuation (insbes. Alter) und erhöhter Bedarf (Erhöhung Verkehrsleistung).

− Beispiele Bedarfsprognose 10 Jahre:
− Instandhalter:innen: 21.200
− Triebfahrzeugführer:innen: 13.300

− Aktuelle Situation:
− Etwa 27.500 Einstellungen in 2022!
− Botschaft für 2023: mehr als 25.000 Mitarbeitende

Deutsche Bahn AG | HBB | 



Mitarbeiter werben Mitarbeiter (MAEWMA) 2023

Deutsche Bahn AG | HBB 11

‒ Sonderprämien in 2023 in bestimmten Gesellschaften
(Netze, S&S, Regio, Fernverkehr, Cargo, Services, 
Energie), z.B. Azubis, Elektriker, Mechatroniker, Lrf…

‒ Z.T. bis 31.12.2023, bis zu 3500 EUR Sonderprämie

‒ Zugewiesene Beamtinnen und Beamte sind 
eingebunden.

‒ DB Netze Fahrweg, bis 31.12.2023, Sonderprämie: Azubis & Dual Studierende 500€ | Fachkräfte & 
Akademiker:innen 2.000€

‒ DB Station & Service, bis 31.12.2023, Sonderprämie: Azubis & Dual Studierende 500€ | Fachkräfte & 
Akademiker:innen 2.000€

‒ DB Regio AG: bis 31.12.2023, Sonderprämie: Azubis & Dual Studierende 500€ | Fachkräfte & Akademiker:innen
2.000€

‒ DB Energie: bis 31.12.23; bis 2000,--EUR

‒ DB Regio AG – Südost: bis 31.12.2023; Sonderprämie: 2000,-- EUR: Unbefristet eingestellte Elektroniker:innen, 
Mechatroniker:innen, Schlosser:innen für die Fahrzeuginstandhaltung

‒ DB Services: bis 31.12.2023; Sonderprämie: 2000,--EUR. Unbefristete externe Einstellung 
von Servicetechniker:innen bei DB Services,

‒ DB Fernverkehr Süd und Südwest: Sonderprämie: 3500,-- EUR. Unbefristet eingestellte Zugbegleiter:innen, 
Externe Zugchef:innen, Stewards und 1. Klasse Stewards in Bayern/Ba-Wü entsprechend der allgemeinen 
Programmbedingungen

‒ DB Fernverkehr – NRW, bis 31.12.2023; Sonderprämie: 2000,-- EUR; Unbefristet eingestellte Mitarbeitende von DB 
Fernverkehr in NRW (Standorte Köln, Dortmund und Duisburg),

‒ DB Fernverkehr – Hamburg bis 31.12.2023, Region: Hamburg, Sonderprämie: 3.500€ (Unbefristet eingestellte 
Mitarbeitende 
als Elektriker:innen, Elektroniker:innen, Mechatroniker:innen, Triebfahrzeugführer:innen & Lokrangierführer:innen (
auch Quereinstieg), Quereinstieg Zugchef:innen am Standort Hamburg)

‒ DB Cargo AG (1.3. bis 31.8..) Auszubildende und dual Studierende bei DB Cargo Sonderprämie: 500€

‒ DB Systel (1.4.23 bis 31.3.25), Sonderprämie: Azubis &DS: 500€ | IT-Einsteiger:innen und IT-Professionals: 2.000€, 
IT-Specialist Rollen: 3.500€

‒ DB Zeitarbeit, unbefristet Sonderprämie: 500€

‒ Zusätzlich Sonderprämien für die Region Süd (Bayern):3.500€ (brutto) zusätzlich zur MAWEMA-Standardprämie 
(also insgesamt bis zu 5000,-- EUR). Auszahlung: Die Gesamtprämie beträgt 5.000€. Die Standardprämie von 1.500 
€ wird im Folgemonat nach Arbeitsantritt des Geworbenen ausgezahlt; die Sonderprämie von 3.500 € wird nach 
dem ersten Beschäftigungsjahr des Geworbenen ausgezahlt. In der Region Süd werden je nach Gesellschaft 
unterschiedlich, nur bestimmte Fachkräfte gesucht, insbesondere im technischen Bereich, aber auch TF und KiN.

‒

‒ Die Einzelheiten sind im DB Personalportal unter dem nachstehenden Link dargestellt:

‒ https://rise.articulate.com/share/I9SUIMP_ZJbQIipoN0qnD_5Og0lw1LNb#/lessons/9AC5X9KgZZW-
0oLO8pLTiGWouJuS4nPQ

https://rise.articulate.com/share/I9SUIMP_ZJbQIipoN0qnD_5Og0lw1LNb#/lessons/9AC5X9KgZZW-0oLO8pLTiGWouJuS4nPQ


Beförderungen im DB Konzern
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Laufbahnwechsel nach § 20 ELV für den M / G - Dienst
Terminplan
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am 26.04.2023 Veröffentlichung Bewerbungsaufruf in den Geschäftlichen Mitteilungen

Mai 2023 Bewerbungsfrist mit Bewerbungsstichtag 01.05.2023

bis 30.06.2023 Auswertung Bewerbungen und Übersendung an die  Dienststellen

bis 15.09.2023 Festlegung Teilnehmer AC / Versendung Absageschreiben

Oktober – Dez. Durchführung AC

bis 15.01.2024 Abschluss Auswahlverfahren

Januar – Februar Vorbereitungsseminare

bis 29.03.2024 Feststellungsgespräche und Einweisung in die höhere Laufbahn

Deutsche Bahn AG | HBB



 

DB Holding 
(Wahlbetriebe Holding, DB JobService,  
DB Zeitarbeit, DB Gastronomie,  
DB Systemtechnik) 

34 
 

DB Station&Service 23 

DB Services 4  DB Energie 5 

DB Cargo 72  DB Fahrzeuginstandhaltung 3 

DB Regio 60  DB Bahnbau Gruppe 2 

DB Vertrieb 19  DB Netz 183 

DB Kommunikationstechnik 6  DB E&C 10 

DB Fahrwegdienste 3  DB Fernverkehr 44 

Vodafone 2    

 200   270 

       Übertrag: 200 

Informatorisch: 630 Bewerbungen  
zum Laufbahnwechsel 2020       Summe:  470 
 

  

Laufbahnwechsel nach § 20 ELV für den M / G - Dienst
Bewerberfeld – quantitativ, Stand 13.07.2023

Deutsche Bahn AG | HBB 14
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Verzicht auf die dienstliche Beurteilung
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 Einführung „Verzicht auf die Dienstliche Beurteilung“ in 2023

 Informationsseite auf der Plattform Beamtenrecht 

 Für das Geschäftsjahr 2022 wurden 59 Verzichtserklärungen 

abgegeben (52 zugewiesene / 7 beurlaubte Beamtinnen und Beamte). 

 Dies entspricht ca. 0,5% der teilnehmenden Beamtinnen und Beamten

 Statusamt: In der Regel im Endamt

 Alter: Schwerpunkt bei 63 und 64 Lebensjahren

 „Verzichtsreue“: 1 Fall

Deutsche Bahn AG | HBB









Planstellenfreigabe (AnwDA) und Durchschnittliche Wartezeiten

- 2023 -

A. Ernennungsreife Anwärter - Planstellenfreigabe (AnwDA)

Laufbahnen BesGr Dez VJ Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

A 9 Z 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 9 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 9 Z 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 9 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 9 Z 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 9 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 13 Z 09 / 22 12 / 22 01 / 23 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 03 / 23 04 / 23

A 13 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

A 12 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 09 / 23

A 13 Z 07 / 22 12 / 22 01 / 23 09 / 22 10 / 22 11 / 22 12 / 22 01 / 23 03 / 23 04 / 23

A 13 11 / 22 12 / 22 01 / 23 02 / 23 03 / 23 04 / 23 05 / 23 06 / 23 07 / 23 08 / 23

B. Durchschnittliche Wartezeiten in Monaten

Laufbahnen BesGr Dez VJ Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

A 9 Z 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 9 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 9 Z 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 9 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 9 Z 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 9 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 13 Z 09 / 22 1 1 4 4 4 4 4 5 5

A 13 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

A 12 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 0

A 13 Z 07 / 22 1 1 6 6 6 6 6 5 5

A 13 11 / 22 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Bundesbahnsekretärinnen und 

Bundesbahnsekretäre sowie des nichttechnischen 

Verwaltungsdienstes

technischen Bundesbahninspektorinnen und 

technischen Bundesbahninspektoren

technischen Bundesbahninspektorinnen und 

technischen Bundesbahninspektoren

Werkmeisterinnen und Werkmeister & technischen 
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Tarifrunde EVG 2023
Wesentliche Ergebnisse der Schlichtung vom 26.07.2023

Monatsgespräch des BesHPR am 13.09.2023
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Hintergrund: Schlichtung zwischen DB und EVG

Die Schlichtung zwischen DB und EVG ist am 26.07.2023 mit einer Einigungsempfehlung des 

Schlichtungsteams zu Ende gegangen. Beide Tarifparteien haben ihren zuständigen Gremien 

empfohlen, diesen Lösungsvorschlag anzunehmen. Im Anschluss folgte eine Urabstimmung 

der EVG, bei der die Gewerkschaftsmitglieder das Ergebnis der Schlichtung angenommen 

haben. Somit liegt nun ein verbindlicher Tarifabschluss vor.

DB-Personalvorstand Martin Seiler zur Einigungsempfehlung: „Wir begrüßen die Empfehlung 

des Schlichtungsteams, auch wenn wir damit an die absolute Grenze des wirtschaftlich 

Machbaren gehen. Die Einigungsempfehlung honoriert die enormen Leistungen und die 

erfolgreiche Arbeit unserer Mitarbeitenden. Es war wahrlich kein leichter Weg, aber nach 

hartem Ringen liegt nun endlich eine Lösung auf dem Tisch.“

Die Laufzeit von 25 Monaten bis Ende März 2025 schaffe viel Planungssicherheit fürs 

Unternehmen. Gleichzeitig beinhaltet die Empfehlung zahlreiche Beiträge zur Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit und erhalte dadurch die Zukunftsfähigkeit der Deutschen Bahn, so 

Seiler weiter. „Mehr Flexibilität und Produktivität heißt am Ende ganz einfach: mehr Zeit für 

unsere Kund:innen.“

Martin Seiler bedankte sich ausdrücklich bei Prof. Dr. Heide Pfarr und Dr. Thomas de 

Maizière, denen es gelungen sei, eine Einigungsempfehlung zu erarbeiten, die von der 

ganzen Schlichtungskommission mitgetragen wird.
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Überblick 

Das Schlichtungsteam hat der DB / AGV MOVE und der EVG am 26.07.2023 eine 
Einigungsempfehlung mit folgenden wesentlichen Inhalten unterbreitet:

– Entgelterhöhung bei einer Laufzeit von 25 Monaten (01.03.2023 bis 31.03.2025)

 FGr-TVe u.a.: insgesamt 410 €* pro Monat in zwei Stufen
(Auszubildende und Dual Studierende: 205 € in zwei Stufen) bzw. 

 Besonderheiten: Vollständig neu strukturierte Entgelttabellen bei bestimmten 
Dienstleistern und besondere Regelungen bei Busgesellschaften

– Zusätzliche Entgelterhöhung im FGr 1-, 3-, 5-TV, im ZusatzTV FGr 5-TV sowie im TV TDL 

durch Anpassungen der Entgeltstruktur zum Ende der Laufzeit (31.03.2025)

– Inflationsausgleichsprämie i.H.v. 2.850 € für Arbeitnehmer; Auszubildende und Dual 

Studierende: 1.425 €; Auszahlung im Oktober 2023

– DB Cargo AG: Einführung eines neuen Arbeitszeitwahlmodells mit mehr auswärtigen 
Ruhen für Triebfahrzeugführer sowie neuer multifunktionaler Tätigkeiten

– Entschädigung für Umkleidevorgänge inkl. zugehöriger Wegezeiten i.H.v. 50 € pro 

bei UBK-pflichtigen Arbeitnehmern ab 01.07.2023

– Fortschreibung der Besonderen Teilzeit im Alter unter Anhebung des Eintrittsalters auf 
61 Jahre und der Gesundheitswoche

– Verlängerung AG-Fördervereinbarung bAV & Betriebsrentenzuschuss

– Fortschreibung der TVe Express

– Fortschreibung des UmsatzTV Fernverkehr
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* Bezogen auf das 12er Auszahlungsmodell, Wahlmodell „Entgelt“. Entspricht einer Erhöhung der Jahrestabellenentgelte (Basis-Entgelttabelle) um 
2.400,00 € (01.12.2023) bzw. um weitere 2.520,00 € (01.08.2024).
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Kernelemente des Tarifabschlusses
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Entgelt-/Vergütungserhöhung für Arbeitnehmer, Auszubildende und Dual Studierende

 Erhöhung Monatstabellenentgelt um 200 €* Festbetrag zum 01.12.2023
(Auszubildende/Dual Studierende: 100 EUR)

 Erhöhung Monatstabellenentgelt um weitere 210 €* Festbetrag zum 01.08.2024
(Auszubildende/Dual Studierende: 105 EUR)

 Zulagen: Erhöhung dynamisierter Zulagen um 4% zum 01.12.2023 und um weitere 4% zum 
01.08.2024 (bei bestimmten Dienstleistern um 8% zum 01.12.2023) 

 Laufzeit: 25 Monate (01.03.2023 bis 31.03.2025)

Inflationsausgleichsprämie

 Zahlung einer steuer-/abgabenfreien Inflationsausgleichsprämie in Höhe von 2.850,00 €
(Auszubildende/Dual Studierende: 1.425,00 €) für den Zeitraum vom 01.03.2023 bis 30.11.2023; bei 
bei Teilzeit anteilig. Auszahlung im Oktober 2023.

Entgeltstruktur FGr 1-, 3- & 5-TV und ZusatzTV FGr 5-TV / Entgeltstruktur TV TDL

 Für Funktionsgruppe 1 (Instandhaltung), 3 (Stellwerkspersonal), 5 (Bahnservice und Vertrieb; inkl. 
inkl. ZusatzTV FGr 5-TV) sowie Bereich TDL (Technische Dienstleistungen) der DB Services GmbH: 
GmbH: Strukturelle Angleichung der Entgelttabellen an Funktionsgruppe 4 mit Ablauf des 
31.03.2025

* Bezogen auf das 12er Auszahlungsmodell, Wahlmodell „Entgelt“. Entspricht einer Erhöhung der Jahrestabellenentgelte (Basis-Entgelttabelle) um 2.400,00 € (01.12.2023) bzw. um 
weitere 2.520,00 € (01.08.2024).



Weitere Verbesserungen für Nachwuchskräfte

Verbesserung Mietkostenzuschuss für Auszubildende und Dual Studierende
 Ab 01.12.2023: Mindesteigenanteil entfällt & Erhöhung des Mietkostenzuschusses auf 70% der 

Nettokaltmiete (max. 350,00 € monatlich)

Erhöhung Studienbonus für praxisintegriert Dual Studierende
 Ab 01.12.2023: Erhöhung um 500,00 € auf einmalig 4.000,00 € (Auszahlung weiterhin in drei Raten zu 

zu Beginn des jeweiligen Studienjahrs)

Erhöhung Qualifizierungsunterstützung für Chance plus-Teilnehmende
 Ab 01.12.2023: Erhöhung der Qualifizierungsunterstützung für Chance plus-Teilnehmende auf 450 €

€ monatlich

Freistellung vor Prüfungen für Auszubildende
 Ab 01.11.2023: Bei Abschlussprüfungen in mind. zwei zeitlich auseinanderfallenden Teilen an 

unterschiedlichen Tagen (sog. „gestreckte Abschlussprüfungen“ mit erstem Prüfungsteil spätestens vor 
spätestens vor Ende des 2. Ausbildungsjahres und zweitem Prüfungsteil zum Abschluss der Ausbildung), 
Ausbildung), erhalten Auszubildende an insgesamt sieben (bisher: sechs) Ausbildungstagen
Gelegenheit, sich ohne Bindung an die planmäßige Ausbildung auf die Prüfung vorzubereiten

Verpflegungspauschale Fahrtätigkeit/EWT für Auszubildende und Dual Studierende
 Ab 01.12.2023: Auszubildende / Dual Studierende, die während der berufspraktischen Ausbildung am 

am Lernort „betrieblicher Arbeitsplatz“ eingesetzt werden, erhalten bei Vorliegen der sonstigen 
tarifvertraglichen Anspruchsvoraussetzungen die Verpflegungspauschale für Fahrtätigkeit bzw. 
Einsatzwechseltätigkeit, sofern diese für Arbeitnehmer im jeweiligen FGr-TV vereinbart sind
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Besondere unternehmensspezifische Entgeltregelungen

DB Services GmbH (IFM/FZR, VD) / DB Sicherheit GmbH / DB Fahrwegdienste GmbH / 
DB Dialog GmbH / DB Zeitarbeit GmbH
 Ab 01.03.2023: Anpassung der Entgelttabellen, sodass in jeder Entgeltgruppe/-stufe in allen 

Entgelttabellen (Wahlmodell Entgelt, 6 Tage zusätzlicher Erholungsurlaub und soweit vereinbart 12 
vereinbart 12 Tage zusätzlicher Erholungsurlaub) ein rechnerischer Stundenlohn von mindestens 
mindestens 12,00 € erreicht wird.

DB Services GmbH (IFM/FZR, VD) / DB Sicherheit GmbH / DB Fahrwegdienste GmbH
 Reformierte Entgeltstrukturen ab 01.12.2023
 Reform bzw. Abschaffung von regionalen Entgeltstrukturen
 Untere Lohngrenze rechnerisch 13,50 €
 Abschmelzung der Differenzzulagen in dem Umfang, in dem der individuelle Erhöhungsbetrag den 

den Wert von 410 € monatlich überschreitet

DB Zeitarbeit GmbH / DB Dialog GmbH
 DB Zeitarbeit GmbH: angepasste Entgeltstruktur und Erhöhung der Weihnachtsgratifikation sowie 

sowie der Branchenzuschläge
 DB Dialog GmbH: angepasste Entgeltstruktur und überproportionale Anhebung der Azubi-

Vergütung
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Spezifische Regelungen im Bereich Bus

Entgelttabellen einzelner Busgesellschaften der DB Regio AG
 Ab 01.03.2023: In Busgesellschaften der DB Regio AG mit einzelnen Entgeltgruppen mit rechnerischem 

rechnerischem Stundenlohn unter 12,00 € werden Entgelttabellen so angepasst, dass in jeder 
Entgeltgruppe/-stufe in allen Entgelttabellen (Wahlmodell Entgelt, 6 Tage zusätzlicher 
Erholungsurlaub und soweit vereinbart 12 Tage zusätzlicher Erholungsurlaub) ein rechnerischer 
Stundenlohn von mindestens 12,00 € erreicht wird.

Weitere Entgelt- und Arbeitszeitregelungen für Busgesellschaften der DB Regio AG
 Alle Arbeitnehmer: Arbeitszeiterhöhung um 1 Stunde pro Woche zum 01.11.2023
 Bestandsarbeitnehmer (Einstellung bis 31.10.2023): Erhöhung Monatstabellenentgelt um 200 €* 

Festbetrag zum 01.12.2023 und um weitere 210 €* zum 01.08.2024
 Neue Arbeitnehmer ab 01.11.2023: Erhöhung gem. Clusterung um 6%/5%/4% zum 01.12.2023 und um 

und um weitere 6%/5%/4% zum 01.08.2024
 Azubis: Erhöhung um 6% zum 01.12.2023 und um weitere 6% zum 01.08.2024
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* Bezogen auf 1 Jahr entspricht dies im Wahlmodell „Entgelt“ einer Erhöhung um 2.400,00 € (01.12.2023) bzw. 2.520,00 € (01.08.2024).



Sonderthemen DB Cargo AG

Arbeiten in Arbeitszyklen
 Neues freiwilliges Arbeitsmodell, das Arbeitszyklen von bis zu 240 h mit mehreren auswärtigen 

Ruhen ermöglicht, Honorierung durch Leistungsprämie
 Hohe Einsatzflexibilität durch kürzere Ankündigungsfristen innerhalb der Zyklen und vereinfachte 

vereinfachte Disposition

Multifunktionaler Einsatz
 Strecken- und Auslandslokomotivführer sowie Fachtrainer können zukünftig multifunktionaler bei 

bei der DB Cargo AG eingesetzt werden
 Aufnahme neuer Tätigkeitsbeschreibungen in das EGV 1 des FGr 2-TV
 Honorierung von Lokomotivführern für multifunktionale Einsätze durch eine Prämie 

Multifunktionalität im FGr 4-TV ab 01.11.2023

Sonstiges
 Budget der Leistungszulage für Transportlogistiker (Lz Tpl) nach § 21 Abs. 3a FGr 2-TV wird mit 

Wirkung vom 01.11.2023 erhöht
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Verlängerungen / Anpassungen bestehender Regelungen

Betriebsrentenzuschuss-TV / bAV-Fördervereinbarung
 Fortführung der bestehenden Regelungen (bis 31.03.2025)

Besondere Teilzeit im Alter
 Anhebung des Eintrittsalters um 2 Jahre auf 61 Jahre ab dem 01.01.2024 

(Vollendung des 61. Lebensjahres bis spätestens 31.12.2025)
 Abschaffung Vollverblockung
 Fortführung der Regelungen zur Gesundheitswoche für die Kalenderjahre 2024 und 2025

TVe EXPRESS (S-Bahn Hamburg, Fernverkehr)
 Fortschreibung der Vereinbarung mit Mindestlaufzeit bis zum Fahrplanwechsel im Dezember 

Dezember 2024

UmsatzTV Fernverkehr
 Fortschreibung der Vereinbarung mit Mindestlaufzeit bis 31.12.2024
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Weitere Regelungen

Umkleidevorgänge
 Entschädigung für Umkleidevorgänge inkl. zugehöriger Wegezeiten i.H.v. 50 € pro Monat bei UBK-

pflichtigen Arbeitnehmern ab 01.07.2023

Waschzeiten
 Pauschale Abgeltung von Waschzeiten in der Instandhaltung mit 6 € pro Schicht (dynamisiert) ab 

01.12.2023 im Geltungsbereich des FGr 1-TV und TV TDL
 Umfasst ist ausschließlich die Ganzkörperreinigung infolge besonders stark verschmutzender Arbeiten 

Arbeiten oder von Arbeiten, bei denen der Arbeitnehmer typischerweise hohen Temperaturen 
ausgesetzt oder aus Gründen des Gesundheitsschutzes eine besonders gründliche Reinigung 
erforderlich ist

Wochenendruhe
 Zur Stabilisierung der Disposition werden die Regelungen zum freien bzw. langen Wochenende der 

der Fahrpersonale (FGr 4, 5-TV) mit Wirkung vom 01.11.2023 so angepasst, dass im Fall einer Verspätung 
Verspätung von bis zu 2h die Wochenendruhe dennoch als gewährt gilt, vorausgesetzt die 
vorgeschriebene Mindestlänge bleibt gewahrt 

 Besonderheiten gelten bei der DB Fernverkehr AG
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Entgelttabellen

Es wird nur noch eine Entgelttabelle mit den Jahresentgelten in Anlage 4 FGr-TV abgebildet.

Nach Tarifabschluss erfolgt eine einvernehmliche Abstimmung zu den jeweiligen informatorischen Entgelttabellen 

nach Wahl- und Auszahlungsmodell zwischen DB und EVG. Die Tarifvertragsparteien veröffentlichen die Tabellen 

in entsprechender Form. 

Es wird schnellstmöglich ein Online-Tool zur Anzeige der individuellen monatlichen Tabellenentgelte je nach 

Auszahlungs-/Wahlmodell auf Basis der tarifierten entwickelt und mit der EVG endabgestimmt. 
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Kündigungsfristen

§ 21 BasisTV:

Die Kündigungsfrist beträgt beiderseits nach einer Betriebszugehörigkeit (§ 5 BasisTV) 

- von weniger als 3 Monaten 2 Wochen, 

- von mindestens 3 Monaten 4 Wochen, 

- von mindestens 1 Jahr 2 Monate, 

- von mindestens 2 Jahren 3 Monate, 

- von mindestens 5 Jahren 4 Monate, 

- von mindestens 10 Jahren 6 Monate 

zum Ende eines Kalendermonats.
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Sonstiges/Redaktionelles

§ 12 BasisTV: Anpassung der Anzeigepflicht bei Arbeitsunfähigkeit an elektronische Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung –

Anzeige AG + Verpflichtung zur ärztlichen Feststellung der AU.

§ 17 BasisTV: Nebentätigkeiten gegen Entgelt sowie unentgeltliche Tätigkeiten bei Geschäfts-partnern oder 

Wettbewerbern sind rechtzeitig vor ihrer Aufnahme dem Arbeitgeber schriftlich anzuzeigen. Anpassung Anlage 

Nebentätigkeiten für Arbeitsverträge erforderlich.

§ 27 Abs. 1 BasisTV: Für Rechtsstreitigkeiten aus Arbeitsverhältnissen ist ausschließlich das Arbeitsgericht zuständig, in 

dessen Bezirk der Betrieb des Arbeitnehmers seinen Sitz hat. Von Rechtsstreitigkeiten aus Arbeitsverhältnissen nach Satz 

1 werden auch Bestandsstreitigkeiten erfasst.

§ 31 Abs. BasisTV: Das Monatsentgelt wird am 25. des laufenden Monats, die anderen Entgeltbestandteile werden am 25. des 

nächsten Monats unbar (in EUR) auf ein Konto des Arbeitnehmers im SEPA-Zahlungsraum gezahlt. Der Arbeitnehmer 

ist zur rechtzeitigen Mitteilung einer entsprechenden Kontoverbindung an den Arbeitgeber verpflichtet.

Das Entgelt ist so rechtzeitig zu überweisen, dass Arbeitnehmer am Zahltag darüber verfügen können.

Bei Überweisung auf das o.g. Konto außerhalb der Bundesrepublik Deutschland kann es 

aufgrund des Zahlungsverkehrs ins Ausland bzw. ausländischer Feiertage zu einer späteren 

Verfügbarkeit kommen.
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Sonstiges/Redaktionelles

§ 1 Anhang zum BasisTV: 

Beurlaubte Beamte:

Das Arbeitsverhältnis endet automatisch, wenn die Beurlaubung endet.
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Informationen zur Tarifrunde
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DB Planet – Tarifverhandlungen

Personalportal – Tarifrunde EVG 2023

Seite: Informationen zu den Tarifverhandlungen

[ Hier klicken ]

Seite: Tarifrunde EVG 2023

Personalportal > Wissen > Regel- und Tarifwerk

[ Hier klicken ]

Die Informationen im Personalportal zu den jeweiligen Themen, Regelungen und Produkten werden 

sukzessive entsprechend dem Ergebnis des Tarifabschlusses und Umsetzungsstand aktualisiert 

https://db-planet.deutschebahn.com/pages/tarifrunde-2018/apps/content/uebersicht
https://personalportal.intranet.deutschebahn.com/psp/pshr/EMPLOYEE/EMPL/s/WEBLIB_IS_AW.ISCRIPT1.FieldFormula.IScript_AssemblePage?AWGroupID=ADMN_TARIFRUNDE_2023_EVG&AWPageID=ADMN_TARIFRUNDE_2023_EVG&AWObjName=ADMN_TARIFRUNDE_2023__LPG
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